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SCHREIBEN VON [ LANDAMMANN JOHANN ANTON] SCHMID AN RITTER , LANDES¬
HAUPTMANN UND AMMANN [BEAT JAKOB I . ] ZURLAUBEN , ZUG

Für die Wohltaten , die er seinem Sohne [ Johann Franz Zurlauben

anlässlich von dessen Durchreise nach Venedig ] erwiesen habe,

brauche er sich nicht speziell zu bedanken , "wol aber wier 3 dass

man uns die Ehr erzeigt und unsere schiächte Soldaten hüten nit Erracht hat . "

Sein Sohn [ Oberst Sebastian Peregrin Schmid ] schätze ihn , Zur¬

lauben , "nit [ nur ] als ein freund sonder wie ein bruoder ". Beide [ ge¬

meint Vater und Sohn Schmid ] seien ihm und seinem Sohne , Oberst¬

wachtmeister [ Johann Franz Zurlauben ] , zu grossem Dank verpflich¬

tet . Noch unlängst habe Letzterer seinem Sohne das Angebot ge¬
macht , diesem eine Anzahl Soldaten zu überlassen . Ob sein Sohn

diese allerdings angenommen , wisse er nicht.
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